24 Chöre sorgten für „Lavanttaler Klangwolke“
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Das traditionelle Gausingen des Sängergaues Lavanttal, es war heuer das 76., fand erstmals unter der Devise „Fest der Chöre“ in St. Marein statt. Der veranstaltende Verein, heuer war es die Singgemeinschaft Thürn, mit Obmann Hans Grassauer und Chorleiterin Monika Furian, welche für ein mustergültig organisiertes  „Fest der Superlative“ sorgte. Mit verantwortlich dafür nicht nur Festobmann Günter Staubmann mit seinem Team, sondern auch zahlreiche örtliche Vereine, welche mithalfen, fand das Gausingen doch auch im Rahmen der „St. Mareiner Festwochen“ statt. Erfreulicherweise gab es sehr viele „junge“ Gesichter in den verantwortungsvollen Funktionen. Aber auch die junge Chorformation „The Rainbow Singers“, geleitet von Bettina Schmerlaib, sang sich in die Herzen der zahlreichen SängerInnen aus dem Lavanttal.

Die 24 Gauvereine machten der Singgemeinschaft Thürn am Festplatz in St. Marein ihre Aufwartung. Nach der Festmesse, zelebriert von Mag. Andreas Stronski und gesanglich umrahmt vom Gesangsverein Radkersburg, konzertierte die Bergkapelle St. Stefan, unter der Stabführung von Bezirkskapellmeister Daniel Weinberger. Weinkost und ein Kulinarium vom Feinsten, im idyllischen St. Mareiner Pfarrgarten, sorgten bald für Hochstimmung. Der Festakt fand im Pfarrhof statt, wozu Obmann Hans Grassauer auch zahlreiche Ehrengäste, wie Bundesobmann Mag. Herbert Obmann, seinen Stellvertreter und Obmann des Sängergaues Lavanttal Ing. Josef Poms, sowie die Labg. Hans Peter Schlagholz und Haral Trettenbrein, sowie den Wolfsberger Vzbgm. Wolfgang Knes willkommen heißen. In den Grußworten der Ehrengäste kam der Dank für die gesangliche Jahresarbeit und die gelebte Tradtion zum Ausdruck, zumal das Gausingen, auch als „Fest der Chöre“ im Lavanttal immer schon einen hohen Stellenwert gehabt hat. Nach dem Bundesmotto, intoniert von Bettina Schmerlaib (sie ist die Vorsitzende des neuen Musikausschusses und dirigierte auch den Gemischten Gesamtchor), dirigierte Christoph Fritzl den Männergesamtchor, währende Rosemarie Schlatte-Schatte den Frauen Chor, und Monika Furian den Gesamtchor leitete. Im Mittelpunkt einer herzlichen Ehrung durch die veranstaltende Singgemeinschaft Thürn stand auch der ehemalige Gauchorleiter des Lavanttales Alfred Rothleitner, welcher als geistiger „Ziehvater“ der Chorgemeinschaft gilt, zumal er als damaliger Gauchorleiter sowohl die Singgemeinschaft St. Marein, als auch den Gem. Chor Siegelsdorf leitete, da beide keinen Chorleiter hatten und aus beiden Vereinen, gemeinsam mit Bundesombann Mag. Obmann, die neue Singgemeinschaft Thürn, ins Leben rief. Beim anschließenden Gästesingen im Pfarrhof und der Pfarrkirche boten die Lavanttaler Chorgemeinschaften Gesang vom Feinsten und unterstrichen damit markant den hohen Stellenwert der gesanglichen Kultur im Lavanttal. Mit einem offenen Singen und sängerischem „Small talk“ endete das heurige „Fest der Chöre“. 

